
Metzenhausen, 15.06.2024 

Niederschrift 
über die Sitzung des 

Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Metzenhausen 
vom  05.Juni 2024 

 
Anwesend unter Vorsitz von: 
                               Ortsbürgermeister Werner Nick                                         

Beginn der Sitzung:         19.00Uhr 
Ende der Sitzung:             20.45Uhr 

Die Mitglieder: 

Werner Roth            Ratsmitglied u. 1.Beigeordneter   

Kurt Kilb            Ratsmitglied u. Beigeordneter 
Gerhard Klingels        Ratsmitglied 

Volker Klingels         Ratsmitglied 
Markus Klein              Ratsmitglied 

Joachim Hähn            Ratsmitglied       

 
 
Abwesend:     -entschuldigt 

              
           
           
 

 
 Ferner anwesend:   

Thomas Deffner      (im öffentlichen Teil) 

Tobias Prangenberg (im öffentlichen Teil) 

 
  

 
Die Ordnungsmäßigkeit der Einladung sowie die Beschlussfähigkeit des Ortsgemeinderates 
wurden festgestellt. Einwendungen wurden nicht erhoben. 

 
Tagesordnung -öffentlich- 

 
1) Genehmigung der Niederschriften der letzten Sitzung 
 Die Niederschrift der Sitzung vom  20.03.2024 lag allen Ratsmitgliedern im Vorfeld 
vor, es gab keine Beanstandung. Somit galt diese als genehmigt 
 
2) Gewährung von Zuschüssen nach der Energiesparrichtlinie 
a) Antrag für den Austausch von einer Türe und vier Fenstern für ein Wohnhaus im Mühlenweg 4. 
Der Antragsteller hat die Gewährung eines Zuschusses für den Austausch von einer Türe und vier Fenstern 
beantragt (Rechnung Fensterservice-Michel, 56288 Braunshorn vom 29.04.2024).  
Die Fördervoraussetzungen (Eigentümer des Hauses/Grundstücks, Vorlage der Angebote/Rechnungen, 
Nachweis Energieberatung) sind erfüllt.  
 
Gemäß § 5 Abs. 8 beträgt die Förderung für den Austausch von Fenstern je 250,00 € und je Haustür / Balkontüre 
500,00 €, höchstens jedoch 30 % der Anschaffungskosten. Die Gesamtförderung für diese Maßnahme ist 
gedeckelt auf 2.500,00 € 
 
Berechnung der Fördersumme: 
Bruttoinvestition Türen & Fenster    4.348,02 €         30 %       1.304,41 €   
      4 Fenster á 250,- €  =  1.000,00 € 
      1 Türe  á 500,- €  =   500,00 € 
         Summe 1.500,00 € 
Beschluss: 
Der Ortsgemeinderat beschließt dem Antragsteller eine Förderung in Höhe von 1.304,41 € zu gewähren. 
 
Abstimmungsergebnis:        -einstimmig-  6 ja-Stimmen 
 
 
Herr Volker Klingels wurde aufgrund von Sonderinteresse nach § 22 Abs. 1 Nr. 1 GemO von der Beratung und 
Beschlussfassung über diesen TOP ausgeschlossen. 
 

 



b) Antrag für den Austausch von Fenstern für ein Wohnhaus in der Hauptstraße 9. 
 
Der Antragsteller hat die Gewährung eines Zuschusses für den Austausch von 17 Fenstern beantragt (Rechnung 
fenStars-klein, caspari & Co. GmbH, 55491 Büchenbeuren vom 15.04.2024).  
 
Die Fördervoraussetzungen (Eigentümer des Hauses/Grundstücks, Vorlage der Angebote/Rechnungen, 
Nachweis Energieberatung) sind erfüllt.  
 
Gemäß § 5 Abs. 8 beträgt die Förderung für den Austausch von Fenstern je 250,00 €, höchstens jedoch 30 % der 
Anschaffungskosten. Die Gesamtförderung für diese Maßnahme ist gedeckelt auf 2.500,00 €. Die 
Gesamtförderung je Haus beträgt für Maßnahmen nach § 2 Abs. 1 Nr. 1 und 3 bis 15 (ausgenommen 
Beschaffung neuer Elektrogeräte) nach § 5 Abs. 13 - 6.000,00 €. 
 
Berechnung der Fördersumme: 
 
Bruttoinvestition Fenster     22.210,47 €    30 % 6.663,14 € 
 
       17 Fenster á 250,- €  =  4.250,00 € 
 
Die gedeckelte Gesamtförderung für die Maßnahme Austausch von Fenstern und Türen von 2.500 € ist damit 
erreicht. Für das Wohnhaus Hauptstraße 9 wurden in der Vergangenheit jedoch bereits 4.922,08 € 
(ausgenommen Beschaffung neuer Elektrogeräte) an Zuschüssen aus der Energiesparrichtlinie gewährt, sodass 
nur noch die Differenz zur Gesamtförderung i.H.v. 1.077,92 € ausgezahlt werden kann.  
 
Beschluss: 
 
Der Ortsgemeinderat beschließt dem Antragsteller eine Förderung in Höhe von 1.077,92 € zu gewähren. 
  
 
Abstimmungsergebnis:        -einstimmig-  6 Ja-Stimmen 
 
 
Herr Markus Klein wurde aufgrund von Sonderinteresse nach § 22 Abs. 1 Nr. 1 GemO von der Beratung und 
Beschlussfassung über diesen TOP ausgeschlossen. 
 

3) Kommunalwahlen 2024 
 Hier stimmten sich die Ratsmitglieder über Ablauf und Einteilung der entsprechenden 
Schichten/Uhrzeiten ab. 
 7.30  Uhr  - 8.00  Uhr  Alle 

 8.00  Uhr - 12.00Uhr  Schicht  "A"  (W.Nick,M.Klein,V.Klein,T.Deffner) 

 12.30Uhr - 17.00Uhr  Schicht  "B"  (W.Roth,K.Kilb,J.Hähn,T.Prangenberg) 
 17.00 Uhr  - Schluss  Alle 

 

4) Unterrichtung und Verschiedenes 

 Zu diesem Tagesordnung informierte der Ortsbürgermeister über folgende Themen, 
bzw. folgende Themen wurden angesprochen und diskutiert. 
 
-Holz für Feuerwehr 
 Von Seiten der Feuerwehr wurde der Ortbürgermeiste nochmal das Thema Bereitstellung Grillholz 
angesprochen. Hierzu wird er nochmal den Revierleiter ansprechen ob er schon die Gelegenheit hatte, wie 
abgesprochen, entsprechendes Holz zu rücken. 
 
-KEK 
 Hier informierte der Ortsbürgermeisteüber den aktuellen Stand KEK (Kommunale Energiegesellscha 
Kirchberg), die letzte Sitzung etc. 
 
-Hecken, Äste über Straßenrand  
 Aus dem Kreis der Ratsmitglieder wurde angesprochen, das an einigen Stellen in der Ortslage Hecke, 
Äste in der Wegbereich ragen und deshalb Ein- und Ausfahrten in Dorfstraßen schlecht einsehbar sind. Der 
Ortsbürgermeister wird sich entsprechende Informationen beim Ordnungsamt einholen und diese an betreffende 
Anwohner weiterleiten. 
 
-Wassereinbruch Gemeindehaus 
 Der Ortsbürgermeister informierte hier, das ein Sachverständiger der Provinzial Versicherung vor Ort 
´war und entsprechende Leckage versucht habe zu finden. Jedoch konnte er keine feststellen. Wie soll weiter 



vorgegangen werden? Idee, einen Wasserinstallateur mit einbeziehen. Vielleicht hat dieser aus Erfahrung eine 
Idee was man als nächstes versuchen sollte. Der Ortsbürgermeister wird entsprechenden Schritt einleiten. 
 
-Neubaugebiet  
 Hier informierte der Ortsbürgermeister über den aktuellen Stand und den nächsten Schritt die Einholung 
einer Bodenprobe auf der entsprechenden Stelle. 
 
-Nachtruhe  
 Hier informierte der Ortsbürgermeister, das es in letzter Zeit öfters nach 22.00Uhr, noch laute Musik im 
Ortsbereich zu hören sie, und sich einige Mitbürger darüber beschwerten. Die Bitte der des Ortsbürgermeisters 
das doch auch Ratsmitglieder entsprechende Infos (Nachtruhe...  ) an die bekannten Verursacher weiterleiten. 
 


